
 
Kreismeisterschaft LRO 

Bestimmungen 2018 
 
 

1. Allgemeine Bestimmungen 
 
a) Kreismeisterschaften werden für jedes Kalenderjahr ausgeschrieben. 
 
b) Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die sich um den Titel und die Medaillen zu den  

Kreismeisterschaften bewerben, müssen Stamm-Mitglied eines ordentlichen 
Mitgliedsvereins des Kreisreiterbundes LRO sein. Dieser Verein muss bis zur 
Veranstaltung seinen Beitragspflichten nachgekommen sein. 

 
c) Kreismeisterschaften können in allen Disziplinen des Pferdesportes ausgeschrieben 

werden. 
 
 
2. Besondere Bestimmungen 
 
a) Es erfolgt keine getrennte Wertung nach Mädchen/Damen und Jungen/Herren. 
 
b) Für eine Kreismeisterschaft müssen wenigstens 3 Teilnehmer am Start sein. 
 
c) Bewerber um einen Kreismeistertitel müssen alle Teilprüfungen gem. Bestimmungen 

platzierungswürdig (in der Dressur  mind. 50%) beenden, um in die Wertung zu  
kommen. 

 
d) Für die Kreismeisterschaft der Disziplinen werden nur Reiter-Pferd-Paare gewertet. 
 
e) In allen Wertungsprüfungen sind für die Meisterschaftswertung 3 Pferde pro 

Reiter erlaubt. Das beste Pferd über alle  Wertungsprüfungen wird für die KM  
gewertet.  

 
f) Reitern ist es freigestellt, sich von vornherein für die Meisterschaft in einer höheren 
   Altersklasse/Prüfungsklasse zu entscheiden. 
   Mit unterschiedlichen Pferden können sich Reiter für die Meisterschaft in ihrer  
   Altersklasse und zusätzlich in einer höheren bewerben. 
   Wenn ein Reiter mit einem Pferd in zwei Altersklassen startet, muss er sich bis 
   Meldeschluss der ersten Wertungsprüfung entscheiden, in welcher er für die  
   Meisterschaft gewertet werden soll. 
 
g) Ein Pferd darf für die Meisterschaftswertungen in zwei verschiedenen Altersklassen  

unter zwei verschiedenen Reitern gestartet werden. 
 
h) Die Zusammenlegung der 3 Altersklassen (Junge Reiter; Reiter und Reiter über 40)  
    wird aufgehoben, wenn  mindestens 3 Reiter in einer der zuvor genannten Altersklassen  
    starten. Die Meisterschaftswertung erfolgt dann für diese Reiter in ihrer Altersklasse. 
 
 
 
 



 3. Anforderungen 
 

Kreismeisterschaft Children (bis 14 Jahre) 
    
  1. Dressurreiterwettbewerb E  
  2. Stilspringwettbewerb E 
 

 
Kreismeisterschaft Ponyreiter (bis 16 Jahre) 
 
   1. Dressurreiterwettbewerb E 
   2. Stilspringwettbewerb E 
 

 
Kreismeisterschaft Dressurreiten 
 
a) Junioren bis 18 Jahre 
 
    1. Dressurreiterprüfung A*  
    2. Dressurprüfung A** 
 
b) Junge Reiter bis 21 Jahre; Reiter und Reiter über 40 Jahre 
   
    1. Dressurprüfung L (Trense) DL 02 bis  04 
    2. Dressurprüfung L (Trense) DL 05 und 06 
 
 
Bewertungsverfahren:  
Für die KM-Wertung werden die Punktsummen der 2 Wertungsprüfungen im Verhältnis  
1:1 addiert. 
Der Kreismeisterschaftsteilnehmer mit dem besten Ergebnis in jeder Wertungsprüfung  
erhält eine Punktzahl, die der Anzahl der gestarteten Pferde +1 entspricht. Der 
Zweitplatzierte erhält 2 Punkte, der Drittplatzierte erhält 3 Punkte weniger usw.  
(LPO §802 Ziffer 3). 
Bei Punktgleichheit auf den Medaillenplätzen entscheidet das Ergebnis der 2.  
Wertungsprüfung. Ausnahme: Bei den Ponyreitern und Junioren entscheidet das  
Ergebnis der Dressurreiterprüfung. 
   
 
 

 
Kreismeisterschaft Springen 
 
a) Junioren bis 18 Jahre 
 
    1. Stilspringprüfung A*  
    2. Springprüfung A**  (keine Punktespringprüfung) 
 
 
b) Junge Reiter bis 21 Jahre, Reiter und Reiter über 40 Jahre 
 
    1. Springprüfung L (FP+Zeit; keine Punktespringprüfung) 
    2. Springprüfung L (mit Stechen oder Zweiphasenspringprüfung) 



Bewertungsverfahren:  
Für die KM-Wertung werden die Punktsummen der 2 Wertungsprüfungen im Verhältnis  
1:1 addiert. 
Der Kreismeisterschaftsteilnehmer mit dem besten Ergebnis in jeder Wertungsprüfung 
erhält eine Punktzahl, die der Anzahl der gestarteten Pferde +1 entspricht. Der 
Zweitplatzierte erhält 2 Punkte, der Drittplatzierte erhält 3 Punkte weniger usw.  
(LPO § 802 Ziffer 3) 
Bei Punktgleichheit auf den Medaillenplätzen entscheidet das Ergebnis der 2.  
Wertungsprüfung. Ausnahme: Bei den Junioren entscheidet das Ergebnis der  
Stilspringprüfung. 
 
 
 

    Kreismeisterschaft Vielseitigkeitsreiten 
 
a) Junioren bis 18 Jahre 
   
    1. Dressur   ab E 
    2. Springen  ab E 
    3. Geländeritt ab E 
 
b) Junge Reiter, Reiter und Reiter über 40 Jahre 
 
    1. Dressur  ab E 
    2. Springen ab E 
    3. Geländeritt ab E 
 
 
Bewertungsverfahren: 
Für die KM-Wertung werden die Ergebnisse aus der Vielseitigkeit mit Faktoren 
multipliziert. Das Ergebnis aus Kl. E x 2; Kl.A x 1,5 und Kl. L x 1. Der Teilnehmer mit 
dem geringsten Ergebnis ist Kreismeister. Bei Punktgleichheit auf den Medaillenplätzen 
entscheidet das Ergebnis der Dressurprüfung. 
 
 

 
Kreismeisterschaft Distanzreiten  
 
a) Jugend bis 25 Jahre 
b) Reiter 26 bis 49 Jahre 
c) Senioren ab 50 Jahre 
 
 
 
Kreismeisterschaft Voltigieren 

 
 
 
 
Kreismeisterschaft Fahren 
 

 
     



 
 
 

 
 


